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Goldankauf Langenhagen
Wir kaufen Gold in jeder Form

Mazda MX-5 1.8 MZR
Energy, 93kW, 1.798cm3,
31.506km, EZ:05/2005. Aus-
stattung: Audiosystem mit CD-
Player, DSC+TCS, 18-Zoll
Chromfelgen 215/35 Bereif.,
Fahrwerktieferlegung, Design-
bügel Chrom, Motorhaubengas-
druckdämpfer, Seitenblinker in
Klarglasoptik, Winterräder ML-
Felgen, Klimaautomatik, Fen-
sterheber elektrisch, 12 Mon.
Gebrauchtwagengarantie.
14.590,- EUR. Autohaus Ro-
dewald, Hainhäuser Weg,
Tel. 0511-2200720.

Ford Focus Turnier 1.6 
16V Sport, 74kW, 1.596cm3,
31.839km, EZ:07/2006. Aus-

stattung: Anhängerkupplung,
Audiosystem Sony-CD, Front-
scheibe heizbar, Metallic-
Lackierung, Außenspiegel elek-
tisch, Klimaanlage, LM-Felgen,
Lenkrad Leder, Bordcomputer,
Sportsitze vorn. 11.900,-
EUR. Autohaus Rodewald,
Hainhäuser Weg, 30855
Langenhagen, Tel. 0511-
2200720.

Ford Focus 1.6 16V Style
Jahreswagen, 74kW, 1.596cm3,
21.539km, EZ:10/2008. Aus-
stattung: Audiosystem
6000CD, Außenspiegel elek-
trisch anklappbar, Fensterheber
vorn und hinten elektr., Klima-
anlage, Lackierung Royal-Grau
Metallic, Lederlenkrad 3-Spei-
chen, Scheibenwischer Regen-
sensor, Scheinwerferassistent,

Langenhagener Tafel,
Tel. 0511/7850030

Verglasung hinten abgedunkelt,
Zentralverriegelung mit Fern-
bedienung, Zigarettenanzünder.
13.990,- EUR. Autohaus Ro-
dewald, Hainhäuser Weg,
30855 Langenhagen, Tel.
0511-2200720.

Ford Focus 1.6 Ti-VCT
Connection, 85kW, 1.596cm3,
64.842km, EZ:08/2006. Ausstat-
tung: Audios-Navigation Blau-
punkt TP, 6-fach CD-Wechsler,
Sitzheizung vorn, Connection-Pa-
ket: Keyless entry and go, Mobil-
telefonvorbereitung Bluetooth,
Frontscheibe heizbar, Schiebe-
dach-elektrisch (Glas), LM-Fel-
gen, Winterräder, 12 Mon. Ge-
brauchtwagen-Garantie. 10.990,-
EUR. Autohaus Rodewald,
Hainhäuser Weg, Tel. 0511-
2200720.

Verschiedenes

Automarkt
Automarkt Automarkt

Ausführung sämtlicher Wartungs-
und Reparaturarbeiten

Albert Sonka
Gas- und Wasserinstallateurmeister

Im Mohrbrok 2, Tel. 721431

Basar
Kleinanzeigen
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„Ave Maria...“
Sopranistin singt bei allen kirchli-
chen Anlässen (Hochzeit, Taufe,
Beerdigung...) für Sie.
Tel. 0511/76 39 39 6.

Der NABU und der Landesbund
für Vogelschutz in Bayern (LBV) ha-
ben den Kormoran zum "Vogel des
Jahres 2010" gekürt. Die beiden
Verbände wollen sich damit offen-
siv für den Schutz des Kormorans
einsetzen, der nach seiner Rück-
kehr an Seen und Flüsse wieder zu
tausenden geschossen und vertrie-
ben wird. "Unter dem Vorwand ei-
nes ausgewogenen Kormoran-Ma-
nagements haben mehrere Bundes-
länder spezielle Kormoran-Verord-
nungen erlassen, die den bestehen-
den Schutz der Vögel untergraben",
erklärte NABU-Vizepräsident Hel-
mut Opitz. Diese Verordnungen
erlauben die Tötung von Kormora-
nen unabhängig von einem Scha-
densnachweis an Fischbeständen,
oft flächendeckend, selbst in Natur-
schutzgebieten, teilweise sogar aus-
drücklich während der Brutzeit.
Die Bilanz ist beschämend: Jedes
Jahr werden in Deutschland wieder
rund 15.000 Kormorane getötet -
als sogenannte "Schadvögel".
Jahrzehntelang war der Kormoran
aus Deutschland so gut wie ver-
schwunden - das Ergebnis intensi-
ver Verfolgung durch Fischer und
Angler. Erst nach konsequentem
Schutz leben in Deutschland heute
wieder rund 24.000 Brutpaare, da-
von mehr als die Hälfte in großen
Kolonien nahe der Küste. Ihre Zahl
hat sich in den letzten Jahren stabi-
lisiert. "Die Rückkehr des Kormor-
ans ist ein Erfolg für den Vogel-
schutz, auf den wir stolz sein kön-
nen", betonte der LBV-Vorsitzende
Ludwig Sothmann. Berufsfischer
und Angler versuchen jedoch, die
Vertreter von Politik und Behör-
den von angeblichen Gefahren, wie
der Bedrohung von Fischarten und
massiven wirtschaftlichen Schäden
durch den Kormoran, zu überzeu-
gen. Doch Kormorane vernichten

keine natürlichen Fischbestände
und gefährden langfristig auch keine
Fischarten. Vielmehr kommt es
darauf an, sich für die ökologische
Verbesserung unserer Gewässer
einzusetzen - damit alle Fische und
Wasservögel Raum zum Leben ha-
ben. Aus Sicht von NABU und LBV
müssen fischfressende Vogelarten
wie der Kormoran als natürlicher
Bestandteil unserer Gewässeröko-
systeme akzeptiert werden.
NABU und LBV lehnen eine
flächendeckende Regulierung der
Kormoranbestände grundsätzlich
ab, denn es gibt Alternativen. Zu
den zeitgemäßen Strategien zählt
vor allem, Ruhezonen für Wasser-
vögel zu schaffen. So werden sie an
Orte gelenkt, an denen sie pro-
blemlos geduldet werden können.
Dazu zählen größere Stillgewässer
und Flüsse ebenso wie die Küste.
Wenn sich Kormorane hier unge-
stört von reichhaltigen Fischbestän-
den ernähren können, verringert
sich auch der Druck auf Fischzucht-
anlagen oder die Rückzugsräume
seltener Fischarten.
Kormorane fangen bevorzugt Fi-
sche, die sie ohne großen Aufwand
erbeuten können - sie sind Nah-
rungsopportunisten. Darum stehen
vor allem häufige und wirtschaftlich
unbedeutende "Weißfische" wie
Rotaugen, Brachsen und andere
Kleinfische auf ihrem Speiseplan,

die besonders in nährstoffreichen
Gewässern in großen Mengen vor-
kommen. "Edelfische" wie Felchen
oder Äschen machen wissenschaft-
lichen Untersuchungen zufolge nur
geringe Anteile ihrer Nahrung aus.
An Fischzuchtanlagen gibt es Mög-
lichkeiten, wirtschaftliche Schäden
durch Kormorane zu verhindern,
ohne den natürlichen Bestand der
Vogelart erneut zu gefährden. Sie
können durch das Überspannen
mit weitmaschigen Drahtnetzen
sowie durch optisches und akusti-
sches Vertreiben wirksam ge-
schützt werden.
Weil es auch in Langenhagen
noch Menschen gibt, die den
Kormoran für die rückläufigen
Bestände von Aal und anderen
Edelfischen verantwortlich ma-
chen, wird der NABU Langenha-
gen im nächsten Jahr verschiede-
ne Veranstaltungen anbieten, bei
denen sich Kormoranfreunde
und solche, die es werden wol-
len, über die Lebensweise dieses
interessanten Vogels informieren
können. Näheres dazu finden Sie
im Jahresprogramm 2010, dass
im Dezember auf der Internet-
seite www.nabu-langenhagen.de
veröffentlicht wird.
Weitere Informationen zum Kor-
moran finden Sie unter www.NA-
BU.de, www.vogel-des-jahres.de
und www.kormoranfreunde.de 

Musterhaus-Center
Geöffnet samstag und sonntags,
14 - 17 Uhr, in Garbsen direkt an
der B6, Bremer Str. 64.
www.boesteinhaus.de, Tel.

05131-461490.

www.boesteinhaus.de
Architektur + Qualität - seriös +
bezahlbar. 05131-461490.

Sie finden diese Zeitungsausgabe
auch komplett im Internet: www.
stadtmagazinlangenhagen.de

Kormoran ist
Vogel des
Jahres 2010

Langenhagen. Das „Kobalt Figu-
rentheater“ aus Lübeck gastiert
am Donnerstag, 12. November,
und am Freitag, 13, November, mit
dem Stück "Gänschen klein ging al-
lein..." im Haus der Jugend Langen-
hagen am Langenforther Platz. Die
Veranstaltungen für Kinder ab 3
Jahren und die ganze Familie begin-
nen jeweils um 15.30 Uhr. Der
Eintritt beträgt 4 Euro. Karten gibt
es im Vorverkauf ab Montag, 2.
November, beim Fachdienst Kin-
der und Jugend im Haus der Ju-
gend. Restkarten gibt es an den
Veranstaltungstagen ab 15 Uhr an
der Tageskasse.
Die Kinder vom Bauernhof ziehen
mit einer Laterne aus, Adele zu su-
chen. Zusammen mit der alten,
blinden Frau Jensen lauschen sie
auf die vielfältigen Geräusche des
nächtlichen Waldes und hören
endlich das Schlafschnattern der
kleinen Gans heraus. Bei den Kin-
dern und den Tieren ist jetzt die

Neugier auf die weite Welt ge-
weckt. Das Kinderlied "Hänschen
klein", in den verschiedensten Va-
riationen eingespielt, ist immer
wieder erkennbar und begleitet
die zarten oder aufregenden Erleb-
nisse der Gans Adele stimmungs-
voll.
Adeles Reise geht nicht ohne
Heimweh ab. Doch ihr Gewinn ist
ungleich größer: neue Freunde, fas-
zinierende Erlebnisse und große
Wiedersehensfreude... Fernweh ist
eine schöne Sehnsucht.
Aus den Bildern der Worpsweder
Malerin Paula Modersohn-Becker
entstanden die Figuren und Büh-
nenbilder der Handpuppenbühne.
Wie in einer kleinen Kunstausstel-
lung hängen dort die Bilder an der
"Bühnen"-Wand; sie fangen an zu
leben, sich zu bewegen und neh-
men die Kinder mit in die Ge-
schichte des Aufbruchs und Wie-
der-Nach-Hause-Kommens der
kleinen Gans Adele.

Gänschen klein ging allein...
Figurentheater für Kinder

Bei der Mitgliederversammlung
des Fördervereins der Grundschu-
le Kaltenweide wurde von den
Anwesenden ein neuer Vorstand
gewählt. Der 1. Vorsitzende Ralf
Conrad war bereits im Sommer
überraschend zurückgetreten.
Weiterhin legten turnusgemäß die
zwei Beisitzerinnen Martina Ro-
chow und Inga Riechers sowie der
Schriftführer Gernot Voßler ihre
Ämter nieder. Zum neuen 1. Vor-
sitzenden wurde am 20. Oktober
von den Anwesenden Heiko
Fischbach, zum 2. Vorsitzenden
Marco Rösler, gewählt. Richtungs-
weisend konnten die Lehrerin
Kornelia Roselieb für das Amt als
Beisitzerin und die Elternratsvor-
sitzende Maren Brüsemeister als
Schriftführerin gewonnen werden.
Ergänzt wird der Vorstand durch

Dieter Treytnar als 2. Beisitzer
und Kassenwart Michael Brudze-
wski. Der 1. Vorsitzende Heiko
Fischbach verabschiedete die drei
bisherigen Vorstandmitglieder und
dankte für das notwendige, ehren-
amtliche Engagement. Als vorran-

giges Ziel für die Arbeit des neuen
Vorstandes wurde verstärkte Mit-
gliederwerbung genannt. Darüber
hinaus wird die Verbesserung des
Informationsaustausches zwischen
Förderverein, Schule und Eltern-
schaft angestrebt.

Förderverein
Grundschule
Kaltenweide

Der neue Vorstand v.l.n.r: 2. Vorsitzender M. Rösler, Beisitzerin K.
Roselieb, Schriftführerin M. Brüsemeister, 1. Vorsitzender H. Fisch-
bach, Beisitzer D. Treytnar (es fehlt: Michael Brudzewski)

A

Langenhagen. Gleich drei Li-
stenkracher werden beim Saison-
finale am Sonntag, 1. November,
ab 12 Uhr auf der Neuen Bult
ausgetragen. Es gibt zwei Interna-
tionale Listenrennen für dreijähri-
ge und ältere Stuten, eines über
1600 Meter, das andere über
2200 Meter. Für diese beiden
Rennen sind fünf Nennungen von
einem der größen Rennställe der
Welt eingegangen, dem von
Scheich Mohammed bin Rashid al
Maktoum aus Dubai. 
Im Youngster Stutenpreis, einem
Listenrennen für 2-jährige Stuten
geht es über 1400 Meter. Aus
hannoverscher Sicht interessant:
Die Anmeldungen für Alamona
(Christian Sprengel), Mendoza

und Zaphira (beide Hans-Jürgen
Gröschel) sowie die Brümmerho-
fer Stuten Artica und Nevis.
Der „Gestüts-Renntag“ wird von
der AWD Holding AG, von deut-
schen Gestüten sowie der Besit-
zervereinigung für Vollblutzucht
und Rennen gesponsert. Zu er-
warten ist die gesamte Jockeyelite
Deutschlands, darüber hinaus si-
cherlich erstklassige Sattelkünst-
ler aus dem Ausland. Das gesam-
te Programm umfaßt 10 Rennen,
darunter auch ein Hürdenrennen.
Für die Kleinen gibt es wieder ein
attraktives Kinderland. Ein Pony-
rennen mit Kinderwettspiel und
eine Wettnietenverlosung mit
wertvollen Preisen runden das
Rahmenprogramm ab.

Neue Bult: Saisonfinale mit
internationalen Gästen

Krähenwinkel. Seinen 42.
Weihnachtsbasar veranstaltet
der DRK-Ortsverein Krähen-
winkel am Sonntag, 8. Novem-
ber, im Dorfgemeinschaftshaus.
Von 13 bis 17 Uhr können wie-
der die vielfältigen und mit viel
Liebe zum Detail von den Mit-
gliedern gefertigten Produkte
wie z.B. Handarbeiten, Mode-
schmuck, Grabgestecke, Ad-
vents- und Weihnachts-
schmuck, Puppenkleider, Holz-
arbeiten, Marmeladen und vie-
les mehr bestaunt und erwor-
ben werden. Natürlich ist auch
wieder die Kaffeestube mit
ihrem vielfältigen Kuchenange-
bot geöffnet.

Immobilien

Langenhagen. Am Freitag, 30.
Oktober, findet nun schon zum
wiederholten Male für Ehemalige,
Eltern und Lehrkräfte das
Herbstfest der IGS Langenhagen
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im
Forum der Schule (Eingang Fo-
rum östlich von Aula und Haup-
teingang). Dieses Mal gibt es ei-
nen Leckerbissen: die Gruppe
"Fortune's Favour", die mit
schwungvollem, melancholischem
und bodenständigen Irish-Folk-
Rock verwöhnen wird. Mit dabei
ist Detlef Bolduan. Ausgerichtet

wird das Fest vom Förderverein
der IGS Langenhagen und ist eine
gute Gelegenheit für alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men. Neben dem Irish-Folk-Rock
und einen Auftritt der Kabarett-
Gruppe der IGS gibt es zu Wein,
Bier und Saft kleine Leckereien
aus der Hand des Schulkochs
Andreas Wozny (Würstchen und
Kartoffelsalat und herbstliche
Hokaidokürbissuppe - solange
der Vorrat reicht). Der Eintritts-
preis beträgt 4 Euro.

Krähenwinkel. Am Freitag, 30.
Oktober, beginnt um 18 Uhr
vor dem Feuerwehrgerätehaus
wieder das traditionelle Later-
nenfest des Ortsrates Krähen-
winkel. 
Dazu sind Kinder mit ihren El-
tern und alle Interessierten ein-
geladen, denn auch bei Erwach-
senen weckt ein Laternenumzug
Kindheitserinnerungen.
Um die Sicherheit kümmert sich
die Ortsfeuerwehr Krähenwin-
kel zusammen mit der Kontakt-
beamtin der Polizei, Dagmar
Maronde.
Es wäre sicher eine große Freu-
de für Jung und Alt, wenn die
Anwohner der Marschroute:
Eichstraße - Auf dem Rußkampe

- Birkenweg - Hoher Kamp -
Eichstraße - Friedensallee -
Wiesenstraße - wieder ihre
Vorgärten und Fensterbänke im
Kerzenschein erstrahlen ließen.
Für süße Überraschungen an al-
le Kinder vor Beginn des Umzu-
ges sorgt wie in jedem Jahr das
DRK Krähenwinkel.
Für alle die vom Umzug hungrig
geworden sind, hält der Schüt-
zenverein knackige Bratwürste
bereit. Aktiv zeigt sich auch die
Feuerwehr Krähenwinkel. Sie
bereitet ausreichend Kakao für
Kinder zu. 
Auch an die Erwachsenen wird
gedacht und für das kleine
Herbstfeuer ist ebenfalls die
Feuerwehr verantwortlich.

Weihnachtlicher
Basar beim DRK

Laternenfest des Ortsrates mit
Umzug durch Krähenwinkel

Herbstfest der IGS für alle
Ehemaligen der Schule


